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Projektbezeichnung Untersuchung zur Kalten Nahwärmeversorgung für das Neubaugebiet 

Auf´m Hahnacker 
Projektträger Ortsgemeinde Riesweiler 

Handlungsfeld Energie 

Projektstatus Projekt durchgeführt 

Beschreibung Das Baugebiet "Auf'm Hahnacker" in der OG Riesweiler liegt in 
unmittelbarer Nähe zum "Industriepark B 50" und der dort 
niedergelassenen Großwäscherei Zischka GmbH. Nach der internen 
Energierückgewinnung zur Frischwasservorwärmung hat das Abwasser 
der Wäscherei immer noch eine durchschnittliche Temperatur 
zwischen 25 und 30°C. Dieses Abwasser wird in einem 400 m³ 
fassenden Rückhaltebecken gesammelt und über 24 h gleichmäßig in 
die öffentliche Kanalisation abgeleitet. Die in dem Abwasser dieses 
Betriebs enthaltene Energie ist nach ersten überschlägigen 
Berechnungen ausreichend, um das gesamte Neubaugebiet mit 
kostengünstiger Heizwärme zu versorgen. Um diese Wärme zu nutzen 
wird vorgeschlagen, in das Rückhaltebecken einen großen 
Abwasserwärmetauscher einzubauen und damit Wärme auf 
niedrigem Temperaturniveau für ein "kaltes" Nahwärmesystem zu 
gewinnen. 
Bei einer derartigen Nutzung industrieller Abwärme zur Raumheizung 
in Kombination mit dem System der "kalten" Nahwärme werden 
kostengünstige ungedämmte Kunststoffrohrleitungen zu einem 
Nahwärme-Versorgungsnetz ausgebaut. Jeder Haushalt ist an dieses 
Netz angeschlossen und betreibt eine Wärmepumpe zur Heizung und 
Brauchwarmwasserbereitung. Wärmepumpen arbeiten dann 
besonders effizient, wenn hohe Wärmequellentemperatur "angezapft" 
werden können. Üblich sind zum Beispiel 12 bis 15 °C aus 
Erdwärmesonden, die zu Jahresarbeitszahlen (dem Verhältnis 
zwischen Wärmeenergie und elektrischer Antriebsenergie) von rund 
3,5 führen. Mit den hohen Temperaturen aus dem industriellen 
Abwasser sind dann Jahresarbeitszahlen zwischen 4,5 und 5,0 zu 
erwarten.  
Es ist ein Backup-System, z.B. ein BHKW, welches mit 
Holzhackschnitzeln oder-pellets betrieben werden könnte, 
einzurichten, welches das Nahwärmesystem umgehend weiter 
versorgen kann. Alternativ können zur Wärmegewinnung 
Erdwärmesonden, Solarkollektoren etc. geplant werden. 
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